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GESCHICHTE GRAUBÜNDENS 753

Also im Grunde wenig Neues? —
Das wäre ein Fehlschluss, der bündnerischer

Eigenart zu wenig Rechnung
trüge. Der bündnerische Anteil an der
eidgenössischen Staatswerdung ist die
ausgesprochene Orientierung des
Bündners auf seine Gemeinde, die für
ihn sozusagen den Staat repräsentierte
und auch heute noch immer stärker als
andernorts ist. Diese Besonderheit hat
sich in der geschilderten kritischen
Geschichtsepoche dadurch ausgezeichnet,

dass die Regierung in Chur sehr im
Unterschied zu andern Standesregierungen

keinen weittragenden
Entscheid treffen konnte, ohne dass die
Volksmeinung zuvor in den Gerichtsgemeinden

«gemehrt» und dadurch erst
legitimiert worden wäre.

Und so gilt der Bündner immer noch
als «Kirchturmpolitiker», als den ihn
der erwähnte P. C. von Planta seinerzeit
charakterisiert hat. Metz lässt diesen

scharfsichtigen und mit scharfer Feder
sich ausdrückenden Zeitkritiker in
längeren «Einschaltungen» ausgiebig zu
Worte kommen. Es würde verlocken,
ihn ausgiebiger zu zitieren. Doch sei der
Leser, der mehr wissen will, auf das

Werk verwiesen, dessen Faszination
darin liegt, dass es Geschichte wie eine
Geschichte erzählt...

Arnold Fisch

1 Peter Metz: «Geschichte des Kantons
Graubünden», Band I, 1798-1848, Calven

Verlag, Chur.

Das Original macht die besten Duplikate.
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LA POLITIQUE EXTÉRIEURE DE L'EUROPE

Jacques Freymond Quelle politique extérieure pour l'Europe?

Gianluigi Gioia L'Ostpolitik européenne

Philippe Moreau-Defarges La politique européenne tace aux Etats-Unis

Thierry Vissol Enjeux et risques d'une pohtique monétaire européenne

Henri Burgelin La défense européenne et l'union de l'Europe occidentale

Harish Kapur L'Europe et la Chine
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